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ÄmtMall zm Laikacher Zeilung Rr. 273.
Mttwoch, den 28. Uovemöer 1883.

(5130a-1) Kundmachung Nr. 12914.
wegen Wiederliescliillig der k. l . Tabat-Groß-

trafit in Neudorf.
Von der k. k. Finanzdircclion für Kram

wird bekannt abgeben, dass die k. k. Taba^Groß-
trafif zu Neudorf in, politischen Bezirke Loitsch
in öffentlicher Conenrrenz inittelst Ucbcrreichnnss
schriftlicher Oft'erte demjenigen als geeignet er-
tannten Bewerber verliehen werden wird, welcher
die geringste Verschleißprovision anspricht, oder
dieselbe ohne Anspruch anf eine Provision, oder
unter Entrichtung eines jährlichen Pachtschillings

- (Gewinstrücklasses) zn übernehmen sich verpflichtet.
Diese Tabak Großtrasit, womit auch der

Klemverschlcis; der Stempelmarlen und änitlichen
Wechselblankcttcn verbuuden ist, hat den Tabak-
Materialbedarf bei dem 16 Kilometer entfern«
ten k. k. Tabat-Snbvcrlage zu Zirkniz zu fassen,
und es sind ihm dermalen 25 Trafikanten zu«
gewiesen, deren Zahl jedoch vermehrt oder ver-
mindert werden kann, ohne dass dem Großver-
schleißer dagegen eine entscheidende Einsprache
zusteht.

Nach dem Erträgnis-Ausweise, welcher das
Verschleisiergcbnis einer Iahresperiode, das ist
vom 1. Oktober 1882 bis Ende September 18»^,
umfasst und samnlt den näheren Bedingungen
und den Auslagen der k. k. Tabak »Großtrafil
bei der k. k. Finanzdircction in Laibach uud bei
der k. k. Finanzwach Controlsbezirlsleitung in
Adelsberg eingesehen werden kann, belief sich
der Verkehr im gedachten Zeiträume an Tabak
mit Einschluss des Limito auf 40 Metercentner
im Geldwerte von 6«43 f l .

Der TabalHleinverschlrift gewährte einen
jährlichen Brutto Ertrag von 861 fl.

Die Fassung der Stempelmarken und amt-
lichen Wechsclblanketten, filr deren Verschleift die
normalmäßige Provision von 1 ' /^ Procent gewährt
wird, hat beim l . ! . Steueramte in Laas zu
geschehen.

Nur die Tabakuerschleifz-Provision der er-
ledigten Tabak <Grosjtrafil hat das Object des
Anbotes zu bilden.

Für diese Tabat-Grohtrafik ist, falls der
Ersteher das Tabakmateriale nicht Zug für Zug
bar bezahle» wil l , ein stehender Credit von 300 fl.
(dreihundert Gulden) bemessen, welcher durch
eine entweder hypothekarisch oder in Staats--
papieren oder bar zu leistende Caution in
gleichem Betrage sicherzustellen ist.

Der Großvcrschleißcr muss immer mit einen«
solchen Materialvorrathe versehen sein, dessen
Wert mindestens dem Betrage des eingeräumten
Credites gleichkommt.

Die Fassungen an Stempelmarken und
amtlichen Wechselblantettc» sind nach Abschlag
der systemifierten 1'/«proc. Provision für die

der Grofttrafil zum Verschleiße überlassenen Sor. ^
ten von 5 fl. einschließlich abwärts stets bar zu
berichtigen. >

Die Caution für den Matcrialcredit per
300 fl. ist uoch vor der Uebernahme des Coin-'
missiunsgcschäftes, und zwar binnen längstens
drei Wochen, vom Tage der dem Ersteher bekannt,'
gegebenen Annahme seines Offertes zu leisten.

Die Bewerber um die Tabak Großtrasil ^
in Neudorf haben zehn Procent der Caution im '
Betrage von 30 st. als Vadium vorläufig bei
dem t. k. Steucramte in Laas oder bei dein.
hiesigen t. t. Landeszahlamte zu erlegen und die ^
Quittung hierüber dem mit einer 50-lr."Stcmpcl»
marke zu versehenden versiegelten Offerte beizu«
schließen.

Jenen Offerenten, von deren Anbot lein
^ Gcbranch gemacht wird, wird nach geschlossener ^
! Concurrenzuerhandlung das Vadium zurückgestellt.
Das Vadinm des Erstehers hingegen bleibt ent»
weder bis zum Erläge der Caution oder, falls
er das Materiale Zug für Zug bezahlen wi l l , bis
zur vollständigen Materialbevorräthigung zurück.

Die schriftlichen Offerte find nach dein unten
beigefügten Formulare zu uerfaffen und, versehen
mit der Nachweisung über den Erlag des Vadiums,
über die erreichte Großjahrigleit und das sittliche
Betragen des Bewerbers, längstens

b i s 15. D e z e m b e r 1 8 8 3 ,
vormittags 11 Uhr, um welche Stunde die com«
missiouelle Eröffnnng stattfindet, bei dem Vorstande
der l. k. Finanzdireclion in Laibach zu überreichen.

Die Bewerber um die Taval.Großtrasik in
Neudorf habeu sich iu ihre» Offerten ausdrück,
lich zu verpflichten, denselben entweder:

kl) gegen Bezug einer in Buchstaben auszu-
drückenden Provision oder

!i) uuter Verzichtleistuug auf eine Provision oder
(!) unter Bezahlung eines jährlichen Betrages

an das Aerar(Gewinstrücklass, Pachtschilling)
zu übernehmen.
I m letzteren Falle ist der angebotene Betrag

in vierteljährigen Raten vorhinein beim k. l .
Steueramte in Laas zu erlegen, und es kann
wegen eines auch nur eine Quartalsrate betragenden
Rückstandes selbst dann, wenn er sich innerhalb
der Dauer des Aufkündigungstermines ergeben
sollte, von der Behörde sogleich das Verschleiß«
befugnis entzogen werden. Offerte, welchen die
angedeuteten Eigenschaften oder Behelfe ermangeln,
welche unbestimmt lauten, oder in denen sich
auf andere Offerte bezogen w i rd , werden nicht
berücksichtiget.

Bei gleich lautenden Anboten wird sich die
Wahl vorbehalten.

Ein bestimmter Ertrag wird ebensowenig
zugesichert, als eine wie immer geartete nach»
trägliche Entschädigung oder Provisionserhöhung
stattfindet.

! Die gegenseitige Aufkündigung ist , wenn
nicht etwa wegen eines Gebrechens die sogleiche

' Enlschung vom Verschleißgeschäfte einzutreten hat,
auf drei Monate festgesetzt.

Von der Concurrrnz sind jene Personen
ausgeschlossen, welche das Gesch zum Abschlüsse

, vou Verträge» überhaupt für uufähig erklärt,
dann jene, welche wegen eines Verbrechens, wegen

, Schleichhandels oder einer schweren Gefällsüber-
' treluug, insoferne sich dieselbe auf die Vorschriften
rücksichtlich des Verkehres mit Gegenständen des

. Staalsmonopols bezieht, dann wegen eines Vcr«
! gchens gegen die Sicherheit des Eigenthums
schuldig erkannt, oder rüäsichtlich der gedachten
Gl'sallsubertretungc» wegen Unzulänglichkeit der
Beweismittel von der Anklage freigesprochen
wurden, endlich frühere Verschleißcr, welche von

j diesem Geschäfte strafweise entsetzt worden sind.
Kommt ein solches Hindernis nach Ueber<

nähme des Verschlcißgeschäftes zur Kenntnis der
Behörde, so kann ihm das Verschleißbefugnis
sogleich abgenommen werden.

F o r m u l a r e e iues O f f e r t e s .
Ich Endesgefertigtcr erkläre mich bereit,

die t. t. Tabak > Großtrafit in Neudorf uuter
Beobachtung der dicsfalls bestehenden Vor-
schriften; insbesondere in Bezug anf die Er-
haltung des unangreifbaren Material-Lager,
vorrathes gegen Bezug einer Provision von
(mit Buchstaben ausgedrückt, ohue Radierung
oder Correctur) oder gegen Verzichtleistuug auf
jede Provision oder ohne Anspruch auf eine
Provifion unter Zahlung eines jährlichen Be«
träges von (gleichfalls in Buchstaben ausge-
drückt) — iu Betrieb zu überuehmen, und mache
auf deu Matcrialcredit von 300 f l . (oder keinen)
Anspruch.

Die in der Concurrenzansschreibnng an«
geordneten Belege und Nachweisungen sind hier
beigeschlossen.

N. N. am 1683.
(Eigenhändige Unterschrift nebst Angabe des

Standes und Wohnortes.)
V o n a u ß e n :

Offert zur Erlangung der t. l . Tabak-Groß«
trafil zu Neudors.

(5131—1) HekverfteNe. Nr. 668.
An der zweiclassigcn Volksschule zu Bre»

zovica ist die zweite Lchrerstclle mit dem Iah»
resgehalte pr. 400 f l . definitiv, eventuell provi«
sorisch zu besetzen.

Concurstermin
bis 15. Dezember 1883.

K. l. Bczirtsschulrath Laibach, am 25sten
November 1883.

(5150—1) Kunämackunll. Nr. 1« 654.
Beim Stadtmagistrate in Laibach ist eine

trainische Invalidenstiftung im Iahresbctrage
pr, 31 ft. 50 kr. in Erledigung gekommen,

Bewerber um diese Stiftung haben die
diessälligcn Gesuche mit:
1.) dem Geburtsscheine,
2.) der Bestätigung, dass Bittsteller infolge

der Militärdienstleistuug seit 1. Jänner
1848 erwerbsunfähig geworden ist,

3.) dem Zeugnisse guter Conduite wählend
der Militardienstzeit und seit dem Aus'
tritte aus deiselben, endlich

4.) die Bestätigung, dass Bittsteller lein Vel'
mögen und keine zu dessen UnterslütziMN
rechtlich verpflichteten Angehörigen besitzt,

bis 20. Dezember 1883
beim gefertigten Stadtmagistrate zu überreichen-

Stadtmagistrat Laibach, den 13. November
1883.

Der Bürgermeister: Grasse l l i m. p.

(5097-3) KunämaHun«. Nr. 4138.
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird

bekannt gemacht, dass, falls gegen die Richtig'
keit der zur
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Steuergemeinde Ncudcgg
verfasste» Besitzungen, welche nebst den bench-
tigten Verzeichnissen der Liegenschaften, der
Copie der Catastralmappc und den über die
Erhebungen aufgenommenen Protokollen hier<
gerichts zur allgemeinen Einsicht aufliegen, Ein»
Wendungen erhoben werden sollten, weitere Er-
hebungen

am 5. Dezember l. I .

hiergerichts werden eingeleitet werden.
Zugleich wird den Interessenten eröffnet,

dass die Uebertraauna. von nach 8 118 G. B. G-
amortisierbaren Privatforderuugcu iu die neuen
Grundbücher unterbleiben kann, wenn der Ver«
pflichtete noch vor der Verfassuug dieser Ein-
lagen darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 23. No«
vember 1833.

(5122-1) JanäverMcktunu. Nr. 9453.
A m 22. Dezember d. I . ,

vormittags 1l) Uhr, wird Hieramts die Wieder-
verftllchtunn der Gcmeindrjl'gdliarleit der Gc<
meinden Wolfsbach und Brez?vica im Licita-
tionswege stattfinden, wozu Pachtlustige hiemit
eingeladen werden.

Die Licitationsbedingnisse können Hieramts
eingesehen werden.

K. l. Nezirlshaufttmaunschaft Stein, a>n
22. November 1883.

Ä n z e i g e b l a l l .
(5149—1) Nl. 7011.

Ezecutive
Realitätenversteisierung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Carl
Kauscheg zur Einbringung seiner For-
derung aus dem Urtheile ddto. 28sten
Apri l 1883, Z . 8937, pr. 200 sl.
s. A. bezüglich bezahlter 100 st. die
executive Versteigerung der dem Her-
mann Ralovc gehörigen, gerichtlich auf
1900 si. geschätzten, im Grundbuche
der Catastralgemeinde Gradischavor-
stadt unter Einlage Nr. 20 vorkom«
menden Realität bewilliget, und es seien
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen
auf den

3. D e z e m b e r 1 8 8 3 ,
7. J ä n n e r 18 8 4 und
4. F e b r u a r 1 8 8 4 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, im lan-
desgerichtlichen Berhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangege-
ben werden wird.
. Die Acitationsbedingnisse, wornach
lnSbesondne jeder Licitant vor gemach-

tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu
erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 9. Oktober 1883.

(5133—2s Nr?22 560.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executlonssache der

t. f. Finanzprocuratur hier gegen Josef
Ianlovtt von Brunndorf Nr. 76 bei
fruchtlosem Verstreichen der ersten Feil-
bietungs.Tacisatzung zu der mit dem dies-
gerichtlichen Bescheide von» 14. September
1883, Z . 18 691, auf den

1. Dezember 1 8 8 3
angeordneten zweiten elecutivenFeilbielung
der Realität E in l . -Nr . 68 aä Sonnegg
mit dem Anhange des obigen Bescheides
geschritten.

K. l . städl-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 6. November 1883.

"(5020—3) Nr. 8509.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Richard Ianchö
(durch Dr. Pfefferer) ist die exec. Verstei'
gerung der dem Johann Dvornik von
Munkendorf gehörigen, gerichtlich anf
23 645 f l . geschätzten Realitäten Ein!..
Nr. 24 der Catastralgemeinde Großpud-

log und Einl.-Nr. 43, 44, 45 und 259
der Catastralgemeinde Munkendorf be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

12. Dezember 1 8 8 3 ,
die zweite auf den

12. J ä n n e r
und die dritte auf den

9. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitä't bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzwerte, bei der drit«
ten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
5. Oktober 1883.

(5139—s) Nr. 21 897.

E M . Besitz- und Gennss-
rechte-Versteigerung.

Vom l. t. städt.-drlcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Iernej
Iuvan (durch Dr. Zarnik) die executive
Fcilbietung der dem Johann Ramovs in
Meono zustchendcn und auf 250 fl, ge»
schätzten Besitz- und Genussrechte auf die
Parcclle Nr. 325 der Sleuergemeinde
Vijmarje bewilliget und hiezu zwei Feil»
bielungsTagsatzungen, die erste auf den

5. Dezember
und die zweite auf den

19. Dezember l. I . ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags,
in der AmtSlanzlei mit dem Beisätze an«

geordnet worden, dass die Rechte bei der
ersten Fellbietung nur nm oder über dein
Schlitzungswert, bei der zweiten Feilbie«
tung aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Laibach am 29. Oktober 1883.

(5140—1) Nr. 16 2437

Exec. Besitz- und Genuss-
rechte-Versteigerung.

Vom l. t. stadt..drleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Moschel (durch Dr, S^jovic) die lxecu-
tlve Feilbietung der dem Franz Petrllsch
von Log gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 1346 st»
geschätzten Besitz» und Genussrechte, als:
auf die in der Sleuergemeinde Log ge-
legenen, in keinem Grundbuche vorlom»
mcnden Parcellen Nr. 1303/19 Wald F a
ro50V6", Nr. 1303/20 Wald „Nosovs",
Nr. 1541/4 Acker »Llaio« und Num-
mer 1541/5 Acker „L1ai6«. bewilliget
und hiezu zwei Feilbietungs'Tagsatzungcl',
die erste auf den

5 Dezember
und die zweite auf den

19. Dezember l. I . .
jedesmal von 9 bis l 2 Uhr vormittags,
hlergerichts mit dem Beisätze angeordnet
worden, dass die Bchtz- und Geuussrechte
bei der ersten Feilbletung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der zweite"
Fcilbietung aber auch unter demselbe"
gegen sogleiche Bezahlung und W e g M *
fung hintangegeben werden.

Lalbach am 6. August 1863.
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l<c,g^^2) Nr, 887«.

Neassumierung
ezeclitiver Feilbietungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
hlemit belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lorenz
Acsar von Laibach die mit dem Bescheide
»om 21. Februar 1877, Z . 1366, Mer le
^ec. Feilblelung der dem Iernej Truden
von Podcerkev gehörigen, gerichtlich auf
U)2l fl. bewerteten Realität sud Urb.-
^r. 40/a, Reclf..Nr. 38 aä Grundbuch
Herrschaft Schneeberg, auf den

12. Dezember 1 8 8 3 ,
12. J ä n n e r und
13. F e b r u a r 1 8 8 4 ,

^mit tags 9 Uhr, hlergerlchts mlt dem
Anhange des Bescheides vom 30. Dezember
1876, Z. 8885, reasfumlert worden.
_ K. l . Bezirksgericht Laas, am 14ten
Hober 1883.
(4895—2) Nr. 7701.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Laas wird
hienüt belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Vla-
«on von Planma die mit dem Bescheide
V°M 26. Dezember 1881, Z. 10247,
°uf den 20. M a i 1882 angeordnet gewe-
'kne und sohln sistlerte dritte executive
Mbietung der dem Johann Zalar von
^udofovo gehörigen, gerichtlich auf 1435 fl.
^werteten Realität 8ud Urb.-Nr. 335/32?
bu Grundbuch Nadlisel auf den

17. Dezember 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts mit dem
Nähern Anhange reassumiert worden.
^. K. l. Bezirksgericht Laas, am I5ten
V w n b e r 1883. ^ .
(4888-2) Nr. 7826.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Laas wird
^emit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer-
l̂Nles Laas (uom. des hohen l. t. Aerars)

^ mlt dem Bescheide vom 7. Apri l
i 83, Z. 3010, auf den 5. September
'883 angeordnete dritte exec. Fellbletung
^ dem Anton «vumrada von Babua
Alica gehörigen, auf 320 f l . bewerteten
Aealität 8ud Urb.'Nr. 76 aä Grundbuch
ltubabenfeld auf den

12. Dezember 1 8 8 3 ,
^Mittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
^Ühern Anhange übertragen worden.
, K. l. Bezirksgericht Laas, am 4. Sep.
^nber^ 1883. ^ ^ ^
(5078-2) Nr. 3741.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

. Vom t. l. Bezirksgerichte Scnosctsch
'rd bekannt gemacht:

c> Es fti über Ansuchen des Heinrich
Antler von Adelsberg (aä iscip. Paul
"lseljak. l.k. Notar in Adelsberg) die
^ecutive Versteigerung der dem Anton
""leg von Hrus.vje gehörigen, gerichtlich
^"f 2185 fi. geschätzten, im Grundbuche
°es Gutes Nculossel Lud Urb.-Nr. 85
^lommenden Realität bewilliget und
A u drei Feilbletungs-Tagsahungen, und
'"ar die erste auf den
., 22 . Dezember 1 8 8 3 ,
" zweite auf den

19. J ä n n e r
""o die dritte auf den
«,. 16. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
s^slnal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
^ Schlossgebäude in Senosetsch mit dem
^ l lngc angeordnet worden, dass die
Mndrealität bei der ersten und zweiten
?, bletung nur um oder über dem Schä»
^»swer t , bei der dritten aber auch
"ler demselben hintangegeben werden wird.

l. Die Licitatlonsbedingnisse. wornach
^ ^sondere jeder Licitant vor gemachtem
k''°ote ein 10proc. Vadium zu Handen
s^lcitationscommlssion zu erlegen hat.
^ das Echätzungsprotokoll und der
^ !^dbuchsexlract können in der dles-

^Uichen Registratur eingesehen werden.
15 ^ ^ Bezirksgericht Eenosetsch, am

'November 1883.

(4684—2) Nr. 6159.

Bekanntmachung.
Dem Michael Kobe von Schöpfenlag

Nr. 26, unbekannten Aufenthaltes, rück-
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnach-
folgern, wurde über die Klage äs praLä.
21. September 1883, Z . 6159, des Josef
Spchar von Schöpfenlag Nr. 27 (durch
den Machthaber Herrn Anton Kupljen,
t. k. Notar in Tschernembl) pew. 145 fl.
ö. W. Herr Peter Persche von Tschernembl
als Curator aä acwin bestrllt und diesem
der Klagsbescheid, womit zum summari-
schen Verfahren die Tagsatzung auf den

22. Dezember 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tfchernembl, am

22. September 1883.

(4683 -2 ) Nr. 4784.

Bekanntmachung.
Dem Marcus Kobe von Mocile Nr. 13,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich des-
sen unbekannten Rechtsnachfolgern, luurde
über die Klage äs praos. 19. Jul i 1883.
Z. 4784, des Peter Sterbenc von Alten«
markt Nr. 28 wegen 140 fl. Herr Peter
Persche von Tschernembl als Curator ad
ketuin bestellt und diesem der Klags-
bescheid, womit zum summarischen Ver-
fahren die Tagsatzung auf den

22. Dezember 1863 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
20. Ju l i 1883.

(4682—2) " Nr. 5504.

Bekanntmachung.
Dem Johann Oute von Oberberg,

unbekannten Aufenthaltes, lücksichtlich des.
sen unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde
über die Klage äe prk68. 22. Augnst 1883,
Z. 5504, des Johann Kurre von Unter«
Wald Nr. 14 wegen 67 fl. 47 kr. Herr
Peter Persche von Tschernembl als Curator
«,ä actum bestellt und diesem der Klags-
bescheid, womit zum summarischen Ver-
fahren die Tagsatzullg auf den

22. Dezember 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
24. August 1883.

(4685—2) Nr. 6160.

Bekanntmachung.
Dem Geklagten Josef Aute von Schö-

pfenlag unbekannten Aufenthaltes, rück-
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnach-
folgern, wurde über die Klage äo rn-ae«.
21. September 1683, Z. 6160, des Josef
Apehar von Schöpfenlag wegen 52 st.
50 kr. Herr Peter Perse von Tschernembl
als Curator aä acwm bestellt und diesem
der Klagsbescheid, womit zum summari«
schcn Verfahren die Tagsatzung auf den

22. Dezember 1883 .
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
22. September 1883.

(4874—2) Nr. 4264.

Ezecutive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Nikolaus
Mrak von Zerovskiverh bei St. Anton
die exec. Versteigerung der dem Johann
Demzarvon Gorenja Dobrava gehöriaen,
gerichtlich auf 355 fl. geschätzten Realität
Einlage-Nr. 28 alt, 72 neu, der Cata-
stialgkmeinde Dolenja Dobrava bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsutzungen,
und zwar die erste auf den

18. Dezember 1 8 8 3 ,
die zweite auf den

18. J ä n n e r
und die dritte auf den

19. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der

ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerte, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Hanoen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 6. Otto-
der 1883.

(4870 -2 ) Nr. 3480.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Udouc
von Obertreffen die exec. Versteigerung
der dem Ignaz Nebular von Dolina
gehörigen, gerichtlich auf 1635 ft. gcschätz-
ten, im Grundbuche der Herrschaft Lands
Preis Lud toi. 681 vorkommenden Rea-
lität bewilliget und hiezu drei Feilbietungs»
Tagfatzungen, und zwar die erste auf den

1 1. Dezember 1 8 8 3 ,
die zweite auf den

1 2. J ä n n e r
und die dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in
Treffen mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er«
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Tressen, am 13ten
Oktober 1883.

(4818—2) Nr. 5757.

Ezecutive
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Egg wird
belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Georg und
Ursula Kos von Podzid (durch Herrn
Ianko Kerönil, k. l. Notar in Egg) die
executive Versteigerung der der FranciSca
Softotnlk von Podzid gehörigen, gerichtlich
auf 2290 fl. geschätzten Realität Einlage
Nr. 13, 39 und 40 der Eatastralgemeinde
Trojana bewilliget und hiezu drei Feilbie«
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

10. Dezember 1 8 8 3 ,
die zweite auf den

9. J ä n n e r
und die dritte auf den

1 1 . Februar 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Egg mlt dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licltationöbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchsertract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 30sten
Oktober 1883.

(5092^2) Nr. 2601.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Geisenberg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Sylvester
Glebe von St . Michael die executive Ver-
steigerung der dem Franz Pröjat von
Oberlreuz gehörigen, gerichtlich auf 115 fi.
geschätzten Hälfte der Realität Grund-

buchseinlage Nr. 103 der Steuergemelnde
Oberlreuz bewilliget und hiezu drei Feil-
bictungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1 1. Dezember 1 8 8 3 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amlsgebäude mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben Hinlangegeben
werden wird.

Die Licltationsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat. sowie
das Echätzungsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am
22. August 1883.

(4788—2) Nr. 6956.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lralnischen
Sparcasse in Laibach die executive Ver-
steigerung der dem Johann Kernu gehö«
rigen, gerichtlich auf 1575 fi. geschützten,
in Rodockendorf gelegenen Realität Urb.«
Nr. 14 kä E t . Katharina bewilliget und
hlezu drei Fellbletungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

1 1 . Dezember 1 8 8 3 ,
die zweite auf den

22. I u n n e r
und die dritte auf den

29. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mlt dem Anhange angeordnet
worden, dafs die PfandreaUlät bei der
ersten und zweiten Fellbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Echätzungsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg, am
20. August 1883.

(4739—2) Nr. 6963.

Executive
Realltätenversteigerllng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Anton Noßan Söhne von Ngram die
executive Versteigerung der dem Blas
Gaspariö von Bezgovica gehörigen, ge«
richtlich auf 935 fi. geschätzten, aä Grund-
buch der Herrschaft Eottschee tom. X X I V .
lol. 3383 vorkommenden Realität bewil-
liget und hiezu drei Feilbietungs-Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

19. D e z e m b e r 1 8 6 3 ,
die zweite auf den

23. J ä n n e r
und die dritte auf den

20. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der diesgerichtlichen Amtskanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere, mit Ausnahme des Exe«
cutionsführers, jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein wproc. Vadium zu
Handell der Licitatiouscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokull
und der Landtafelextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee. am
20. September 1883.
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Ein junger Mann aus der Gosollscbaft
richtet an liebenswürdige junge Damen Krains
die Bitto um gütige Bekanntgabe eines guton
Recopts zur Bereitung von

Omelettes.
Briefe orbeton b i s 1 0. D o z o m b o r

unter: „ t a n t de bruit pour une omelet te" ,
postlagernd Laibach, nur gegen Schein.

(5153) 3—1

v" Das neueste, hochfeinste- N.

Taschentucti-Odeur ist Rieh. Gründers |
Dornröschen,

von höchst lioblichom, orfrischendoin und
dauerndoni Wohlgoruch.

Depot beim Coiffeur (5085) 4—2

^ Lud. Businaro. •*

Maria-Thei esien-Strasse Nr. S
I. Stock, ist oin (5Ü70) 3-3

Clenrier
zu verkaufen.

Eine Erleichterung für die
ganze Geschäftswelt.

Ein Umsturz in der Buchführung!
Koin Geschäftsmann soll to verfehlen,

„0. Poppe's neue Buchführung" in seinem Go-
Bchäfto einzurichten. Dieselbe ermöglicht, bei
ganz geringem Zoitaufwando, dio vollständige
momontane Lago eines Geschäftes klar durcli
ein noues, oigonthürnliches, sich selbst contro-
lierendosZahlonspiol zu üborsohon. Das System
wird soinor Einf'achhoit und Uoborsiclit wegen
in allon Branchon eingeführt, os sollto joder
Kaufmann oder Gewerbetreibende das von der
ganzen Presse und Fachleuten warm anempfoh-
leno Buch „0. Poppo's nouo Buchfühmng"
(Preis Mk. 1,50, mit 9Ü Aufgaben und Lösungs-
heft Mk. 3), sich anschafTen. Vorrüthig in

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bambergs Buchhandlung

In Xiadloacli. (5148) 7-1

ITIllsile der 1c. 1c. ;prl-v-il-

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

G e l d e r z u r V e r z i n s u n g
in Banknoten

4 Tage Kündigung 31/« Procont,
8 * » " H1/« „

30 „ „ 3«/« „
In Napoleons d'or

SOtägigo Kündigung 3 Procont.
Bmonutlicho ,, 'äljt „
<> ». n 3 1 / , „ j

Giro-Abtheilung j
in Banknoten2r/t Proc. Zinsen auf joden Betrag ,
in Napoloons d'or ohne Zinsen. i

Anweisungen !
auf Wien, Prag, Pest, Brunn, Troppau, Loin- j
berg, Fiutno, sowio forner auf A grain, Arad, i
Grftü, Hermannstadt, Innsbruck, Klagonfurt, ]

Laibach, Salzburg spesenfrei. j
Käufe und Verkäufe |

von Devisen, Effecten sowio Coupons-Iucasso
V«Proc. Provision.

V o r s c h ü s s e
auf Warrants Conditionon je nach zu treffen-

dem Ueberoinkommon,
gegen Croditoröffnung in Iion-

don oder Paris >/, Procont
Provision für 3 Monate;

auf Effecten 6 Proc. Zinsen per Jahr bis
zum Betrage von fl. 1000,

auf höhere Beträge gemäss
spociollor Vereinbarung.

Triest, 1. Oktober 1883. (4) 52—47

Kalender für das Jahr 1884.
Astronomischer Kalender für

1884, Nach dm, Muster dcö LiUrow'schcn
Kalanders l)erausgl,'gl'bcn vun der l. l. Stern
warte. N. F., 3. Jahrg., 60 lr. geh., «0 tr.
carton.

Anskunftskalender, Fromme's,
für Geschäft und Hauö, 1i). Jahrg., cart. 50 kr.

Baukalender, österr.-migar., von
itillta, N. F., 5. Jahrg., geb. fl. 1,00.

Berg- n. Hüttenkalender, österr.
ungar. Verfasst von O. Guttiuauu, 10. Iahr^
gang, Leiiiw,, eleg. geli. f l. 1,<iO.

Dieneukalender) Fromme's. Tage-
dilch für Bienenzüchter uild Vicnenfreunde.
Ged. f l . 1.

Dote, Der Wiener, illustrierter
Kalender von Carl Elmar. 15. Jahrg., 40 lr.

Buchführung fur Gewerbe- und
Handeltreibende nebst Kalen-
der, herausgegeben vou Vurcharo.
5. Jahrg., Fol., fl. 1^0, in Leinwand.

Buchführungs-Kalender für alle
Stände uvn Ju l . Honig. 3. Jahrg., Folio,
fl. 1,20 cart.

Damen-Almnnach, 18. Jahrgang,
eleg, geb. f l . 1,25.

Dorfmeifter-Mausbergers Pr i -
uat-Geschiifts- u. Auskunfts-
Kalender, 52. Jahrgang, Quart,
carloniert 48 tr.

Einschreib-Kalender^ Fromme's,
täglicher, für Comptoir, Geschäft nnd Haus.
<i. Jahrg., gr. 8", cart. 40 tr.

Lanlt-Kalender, 29. Jahrgang,
broschiert 80 lr.

Lorftkalender, österreichischer, von
Petraschel, 12. Jahrg., in Leinw. geli. fl. 1,20.

Gartenkalender, österreichifcher,
uon Äerinann. l). Jahrg., geo. fl. 1,60.

Geschäfts-Notizkalender, From-
me's, 1«. Jahrg., eieg. geb. fl. 1,20.

Geschäfts-Vormerkblätter, 12ter
Jahrg., 4", cart. 30 tr.

Gramer K'chreibkalender. M i t Er-
zählungen und Illustrationen, cart. 3« kr.

Hausfrauen - Kalender, österr-
Uttg., für alle Stände, «. Jahrg., 8", cart.
50 tr.

Haushaltungs-Kalender, neuer,
3. Jahrg., Schmalfolio, cart. «0 lr.

Hitschmann, Taschenkalender für
den Landwirt, 6 Jahrg., in Leinwand geb.,

> fl. 1,20, mit dem Vadcmecum für Landwirte
^ fl. 2,50.

! Jagd-Kalender, illnstrierter, von
l Dombrowsly, 6. Jahrg., eleg. geb, sl. 1,«0.

Ingenieur- und Architekten-
^ Kalender, österr., herausgegeben
! von Soundurfor, 10. Jahrg., geb. 2 sl.
Inristen-Kalender, österr., herans-

gegeb, von T>r. L. Geller, 15. Jahrg., gebun-
den fl. I M

Jur is ten-Kalender, österr., heraus-
gegeben von Dr, Frühwald, 12. Jahrgang,
geb. fl. 1.60.

Kalender, Lromme's, fur deu
katholischen Clrrus Oesterreich
Ungarns, <i. Iayrg. I n Leinioano geb. sl. I,«n»,

j^alender für den österreichi-
schen Dandlnann. Herausgegeben
oon der t. l. Laiidioirlichajtsgeselljchaft in )üzieli,
15. Jahrg., brofch. 40 tr.

Malender, nener landwirtschaft-

licher^ für Sttiermart und olc
angrenzenden Prooinzen. Red. uon Müller,
cart. UO tr.

Kleinmayr'scher, Ferd. v., K la -
genfurter Haus- u. Geschäfts-
Kalender, 37. Jahrgang, mrt.
42 tr.

K o m e r s A . G . , Ri t ter von, Oester-
reich, landw. Kalender. I n elcl;, Leoerniappe,
24. Jahrg., fl. 1,50.

Krakaner Schreibkalender, neuer,
130. Jahrg., can. 00 !r.

j lrnkaner Kchreibkalender, neuer,
tleiner, carl. «, 26, brojch. 20 lr.

Kfandwirtschaftskalendrr, österr.,
oon Nr. H. itraft, neu bearbeitet, 9. Jahrg.,
iu Leinwand geb. fl. 1,ttO.

höbe's Kalender für die österr-
Hanö" und Landwnle, 26, Jahrgang, gebnn-
den sl. 1,26.

Medicinalkalender, österr., mit
Recept Taschenbuch, vou Dr. Naoer, 3!̂ . Jahr-
gallg, geb. fl. 1,60.

Medicinalkaiender,Wiener, nnd
Recepl-Tafcheubuch für praltische Aerzte. ?ler
Jahrg. I n Leinwand geb. fl. 1,60.

Mentor, österr.-ung. Kaleudcr für
Stndierendc an Bürger- und Mittelschulen,
Handelclacadeniien:c.:c„ l 2. Jahrg., cart. 50 tr.

M e n t o r , fürSchülerinueu, 10. Jahr-
gang, cart. 50 tr.

MontaniftischerKalender, österr.,
red. uon Wolf, 8. Jahrg., geb, fl. 1,60.

R o t i l k a l e n d e r für österr. Profes-
soren nnd Lehr"', 16. Jahrg., uou Vrunner,
e»ss. geb. 1 st.

N o t h k a l e n d e r für die österr. Lehre-
rinnen, 7.Iahrg,, cleg. geb. 1 fl.

Notizkalender für die elegaute
H^elt, 24. Iahrg,, elcg. geb. fl. 1,20.

Uotizkalender, Tagebuch für alle
Stände, geb. s!. 1,20.

Novellen - Almanach, illustriert,
drosch. 60 kr.

Portemonnnie-Kalender, brosch.
20 tr., iu Metalldecke uon 36 bi^, 80 tr.

Professoren- und ßehrer-Ka-
lender, 16. Jahrg., redigiert vou
Vaßenbacher, in Leinwand 1 sl.

Kchreibkalender, neuester, für
Adoocaten und ^iotare, Amtsvorstehcr, Gclst.
liche, Kauflente ?c., 93. Jahrg., herausgegeben
vou Krammcr, geb. fl. 1,20.

Staatsbeamte, der, Notizlaleuder
für die österr. Civilbeamteu, 9. Jahrg., eleg.

geb. fl. 2.

Stndentenkalender, österr, ftl
Hochschulen, 21. Jahrgang, redigiert von Dr-
Czuberka, eleg. geb. fl. 1,40.

Mudeutenkalender, österr., M
Mittelschulen, redigiert uon Dr. Cznbella
4. Jahrg., cleg. cart. 50 lr., in Leinw. 80 ll>

Taschenbuch für Ciuili irzte, uon
Dr. Wittclshoefer, 26. Jahrg.. geb. fl. 1,66'

Tagebuch für Comfttoire, Fabriken,
Vnrcanx., Kanzleien und Gntsadministl^
tionen. Schmalfolio, gebunden fl. 1,20.

Tages-Dlockkalender, Frommes
(zlim Abreißen), ^50 kr., Notiz<Blockkalendec
mit historischen Daten k 60 kr., KüchenBlo°'
kalendcr k fl. 1.

Taschenkalender, Dr. Holders
ärztlicher, init Tageslwtizbuch.
I I. Iahrg,, eleg. geb. fl. 1,60.'

Taschenkalender fur den öster
reichischen/orstwirt,vonHlMpel
3. Jahrg., in Leinwand geb. fl. 1,60.

Taujfigs Wiener Hansfrauenkalcii'
der, 6, Jahrg., 60 tr.

Vogls, Dr. I . N., ziolkskalett'
der, 40. Jahrg., redigiert uo"
Silbersteiu, mit vielen Holzschnitten, 65 kc>

Volkskalender, illustr. österreich-,
von Petz, 40. Jahrg., 60 kr.

Volksknlender, illustr. kathol., vo"
Dr. Iarisch, 33. Jahrg., 54 kr.

Volks- und Bauernkalendel,
il l2, 15, 16 und 20 tr.

Waldheims Comptoirliandliuch

nnd Geschäftsknlender, lötel
Jahrgang, Schmalfolio, cart. fl. 1.

Welt, die feine, Tage- u. Notiz'
buch, 6. Iahrg,, eleg, geb., fl. 1,25.

Jennek Gustau, Vchulkalenver
für öster. Volksschnllehrer. 10. Iahra., elega"t
geb. fl. 1,20.

Ferner:

I M - Eine große Anzahl
anderer Kalender fill

I M - specielle Fächer UN>
WM^ Berufsclassen.
Vrieftaschcu-, Vmlcg-, Comptoir
Notiz-, Wand- und clc.q. Salon-Wallt»'

kalcnder, Wochen-Notizblocks:c.
in allen Größen und zu verschiedenen Preist

Laibacher Wandkalender,
au fgezogen 2 0 l r . , m i t P o s t b e r s e n d u n g 2 5 ^

LaiüMer WMll-Ulitlj'

für Vureau,,' :c. ,nit Raum zur Vormerkung "^
Terminen u. dgl., Stcmpelscalen, Post' "'-
Tclcgraphcntarifen:c. Handliches Format, ">"

gezogen 25 kr., mit Postocrscnduna 30 lr̂

Slovenska Pratik*
k 13 lr.

Wiederverkäufer erhalten Rabatt.

Auswärtigen i3estellungen bitten ze 5 kr. mckr Lesulft franco ArmMnlümsenllnng Lelznfügell. "

^ur Ausfillnlma aeschätztcr Bestclllllmcll empfiehlt sich

Jg. V. KlemmM ^ Fcd. Oamöergs
Oucünnnlllunss in H!ai5ncf̂  Conssreszplnh Nr. 2.

H a r l a n d e r (4205)16-0

Strickgarn und Spulenzwirn
-y-N.'^ bei dor *\7š7"ierLer und P a r i s e r -v^HiEStov 1

•••vv-?r A;iS T7v r el ta-vi . ss tc l l -u .ngs mit den /itjjjj^^ŠjSP I
^ '%Älir axöcla-eteaa. P r e i s e n a,-o.sgre- fiöT if-Mfl 1

gJPP zeicHnet, %SJ^
fT^MÖ allgemein boliebt wegon ihror -vox- ^š*£.2r j

Fabriksmarke z-0.g-licll.en. Q-O.a.lit&t, Fnbnkmiiiu-ki' I
für Strickgarn. B f l l v »l"il«'iizwirii. I

sind zu boziohon durch allo Engros- und bedeutende» J>etais-Ge.s<;häfte I
di>r österreichisch-uuf/arischen Monarchic. I

„ _ . .^—-^—^*—t^^^——n—. -1

Mariazeller Magentropfen,
vorzüglioh wirkendes Mittel, bei allen Krank'

I helten des Magens, (50G7) 1
sind echt zu haben in Laibach nu r in den Apotheken des
Horren G. P i c c o l i , Wionerstrasse; J o s e f S vo bod».
Proschornplatz; Krainburg: Apothokor K. Š a v n i k ;
Stein: Apotheker J. Alocnik; Maidenschaft: Ap°"
theker Mich. G u g l i o l m o ; Itudolfswert: Apotliokes
Dom. B i z z o l i , Apothokor Jos . B e r g m a n n ; Göf^!

Apothokor A. do G i r o n c o l i ; Adelsberg: Apotbokor
Anton Loban ; Sessana: Apothokor Ph. R i t s cbo* '

• lladmannsdorf: Apothokor A. Roblok; Tsche7"
nembl : Apothoker Job . B 1 a ž 0 k; Cilli: Apotheke/
J. Kupferschmied; Bischof lack: Ay. G. Fabia»1'

Prois eines Pläschchens sammt Gebrauchsanweisung 35 kr. _
C e n t r a l v e r a a n d t : Apotheke „zum Scliutzongol", C. Brady, Krems!«1"*

Druc l nnd V o r l o g von J g . v. K l e i n m a y r ^ Fed. Vamberg .


